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Filme fiir genossenschaftliche Veranstaltungen

«Hoch lebe die Braut!»> Ein Farbenfilm {iber die modernc
Kiichengestaltung. Produktion: Montana-Film, Ziirich. Linge
167 m, Spieldauer 14% Minuten. Bestellnummer ID 2360.

Der Film fithrt mitten in eine frohliche Hochzeitsgesell-
schaft, die beim Rundgang durch diec: Wohnung auch die neue,
moderne Kiiche des jungen Paares besichtigt. Eingebettet in
diese frohliche Rahmenhandlung werden noch zwei der un-
zdhligen Moglichkeiten im Kiichenbau — eine Einzimmer- und

Der Liircher Baukostenindex
am 1. Februar 1957

(Mitteilung des Statistischen Amtes der Stadt Ziirich)

Der Ziircher Baukostenindex erreichte am 1. Februar 1957 den
Stand von 211,1 Punkten (Juni 1939 = 100). Seit der letzten
Erhebung vom 1. August 1956 hat er sich um 4,7 Punkte oder
2,3 Prozent erhoht, was beinahe ausschlieBlich auf die um die
Jahreswende eingetretenen Preissteigerungen wichtiger Bau-
materialien zuriickzufiithren ist. Im Vergleich zum Stand vor
Jahresfrist ergibt sich ein Anstieg um 8,6 Punkte oder 4,2
Prozent. )

Der Baukostenindex, der halbjahrlich ermittelt wird, ist cine
Richtzahl fiir die Ersteliungskosten von Mehrfamilienhdusern,
die nach Lage, Bauart und Ausstattung dem Indexhaus ent-
sprechen, einem im Jahre 1932 erstellten eingebauten Sechs-
familienhaus an der Zeppelinstralle in Ziirich 6. Die Index-
ziffer zeigt die Verdnderungen der Erstellungskosten dieses
Hauses gegeniiber 1939 an. Die Grundlagen der Berechnungen
des Statistischen Amtes bilden dabei die detaillierten Offerten
von rund hundert Baufirmen.

Verglichen mit der Erhebung vom 1. August 1956 haben die
Baukosten aller drei Hauptgruppen zugénommen. So ist der
Index der Rohbaukosten von 209,2 auf 213,8 Punkte oder
um 2,2 Prozent, jener der Innenausbaukosten von 204,5 auf
209,5 oder um 2,4 Prozent und jener fiir die iibrigen Kosten
von 204,6 auf 208,4 Punkte oder um 1,8 Prozent angestiegen.

Unter den Rohbaukosten weisen die Dachdeckerarbeiten
mit 7,4 Prozent dic stirkste Erhéhung auf, gefolgt von den
Erd-, Maurer- und Kanalisationsarbeiten mit 2,9 Prozent und
den Spenglerarbeiten mit 2,2 Prozent. Die Kosten fiir Zim-
merarbeiten blieben sozusagen unverdndert.

Bei den Innenausbaukosten verharrten die Gruppen Gipser-
arbeiten, Kochherd, Boiler, Linoleumbeliage und Baureinigung
praktisch auf dem Stand vom 1. August 1956. Die Kosten
aller iibrigen Arbeitsgattungen sind angestiegen, am stirksten
jene fiir die Sonnenstoren (8,8 Prozent), fiir sanitire Installa-
tionen (4,4 Prozent), fiir Holzbdden (4,1 Prozent) und fiir
Zentralheizung (3,9 Prozent). Die leichte Erhéhung der Ko-
sten fiir Schreiner- und Glaserarbeiten ist auf die am 1. Ja-
nuar in Kraft getretenen Lohnerhchungen und verbesserten
Sozialleistungen zuriickzufithren.

Von den Ubrigen Kosten verzeichnen Architektenhonorar
und Bauleitung sowie die Bauzinsen mit je 2,3 Prozent die
starkste Steigerung. Sie beruht nicht auf einer Erhéhung der
Ansitze, sondern rithrt ausschlieBlich von der in gleichem Aus-
maf} gestiegenen Bausumme her,

eine grofde, bis ins letzte Detail durchdachte Herrschaftskiiche
(die Traumkiiche) — demonstriert.

In Verbindung mit einer Fabrikreportage wird der Werde-
gang ecines Spiiltisches aus rostfreiem Stahl vom Rohmaterial
bis zur Montage in der fertigen Kiiche gezeigt. Der unterhal-
tende und sehr lehrreiche Streifen dokumentiert die ‘dominie-
rende Stellung der Firma Walter Franke in Aarburg im mo-
dernen Kiichenbau.

Gratisverleih durch die Schmalfilmzentrale, Bern, Erlach-
stralle 21.

Die nach den Normen des Schweizerischen Ingenieur- und
Architektenvereins (SIA) ermittelten Kosten pro Kubikmeter
umbauten Raumes sind von Fr. 106.95 im August 1956 auf
Fr. 109.49 im Februar 1957 oder um 2,4 Prozent gesticgen.

Baukostenindex nach Arbeitsgattungen
1. August 1956 und 1. Februar 1957

Indices Anstieg in 9%, Promille-
1.8.1956  1.2.1957 v.1.8.56 anteile
1939 =100 1939 = 100 bis 1.2.57 1.2.57

Arbeitsgattungen

Erd-, Maurer- und

Kanalisationsarbeiten =~ 184,4 189,7 29 242
Kunststeinarbeiten 213,6 216,7 1,4 14
Zimmerarbeiten 301,4 301,3 —0,0 99
Spenglerarbeiten 176,6 180,6 2.2 15
Dachdeckerarbeiten 180,2 193,6 7,4 29
Rohbaukosten 209,2 213,8 2.2 399
Schlosserarbeiten 214,1 216,1 1,0 12
Jalousieladen und

Rolljalousien 2296 237,0 3,2 12
Sonnenstoren 204,0 221,9 8,8 5
Gipserarbeiten 193,1 193;1 — 46
Wand- und Boden-

plattenarbeiten 184,1 188,8 2,6 17
Sanitidre Installationen 186,0 194,2 44 93
Elektr. Installationen 213,9 220,0 2,8 28
Kochherd, Boiler 271,0 271,0 0,0 36
Glaserarbeiten 193,3 197,0 1,9 31
Schreinerarbeiten 187,6 189,8 1,1 60
Beschlagelieferung 195,8 199,1 1,7 4
Holzbéden 260,2 270,9 4,1 29
Linoleumbelige 170,0 169,8 —O0,1 14
Malerarbeiten 2389 245,6 2,8 37
Tapeziererarbeiten 161,6 163,4 1,1 5
Zentralheizung 199,7 207.,5 3,9 40
Ausheizung 250,6 253,1 1,0 3
Baureinigung 176,9 176,9 — 2
Innenausbaukosten 204,5 209,524 474
Werkanschliisse 121,7 123,9 1,8 8
Girtnerarbeiten 231,2 233,0 0,8 28
Architektenhonorar,

Bauleitung 206,4 211,2 2,3 73
Gebiihren 187,4 190,4 1,6 5
Bauzinse 192,2 196,7 2.3 13
Ubrige Kosten 204,6 208,4 1,8 127
Gesamtkosten 206,4 211,1 2,3 1000
Kubikmeterpreis

in Franken 106.95 10949 24

119



	Filme für genossenschaftliche Veranstaltungen

